
Niederschrift 

(öffentlich/nichtöffentlich) 

über die 3. Sitzung des Haushalts- und Finanzausschusses der Stadt 

Coswig (Anhalt) 

 
 Sitzungstermin: Dienstag, 10.03.2015 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 19:40 Uhr 
 Ort, Raum: im Ratssaal, Am Markt 1, 

Anwesend waren: 

 

 Ausschussvorsitzender 
Herr Wolfgang Tylsch  

 Fraktion der CDU 
Herr Peter Nössler  
Frau Andrea Engel  
Herr Albrecht Hatton  
Frau Karin Keck  

 Fraktion DIE LINKE/Bündnis 90.Die Grünen 
Herr Thomas Junghans  
Herr Enrico Wassermann  

 Fraktion der FWG/BB 
Herr Kurt Schröter  

 Fraktion der SPD 
Frau Anke-Regina Fröb  

 

 Bürgermeisterin 
Frau Doris Berlin ab 19:00 Uhr 

 

 Verwaltung 
Frau Eva Haseloff FB-Leiterin Finanzen 
 
 

Es fehlte: keiner 

 
 
Gäste:  keine 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-

wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 
 Der Ausschussvorsitzende begrüßte alle anwesenden Ausschussmitglieder und 

stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße 
Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-
punkten dieser Sitzung 

 Der Ausschussvorsitzende verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungs-
verbot gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.   

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der 2. Sitzung des Finanzausschusses vom 

18.11.2014 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 4. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der letzten Sitzung des Finanzausschusses gemäß § 52 (2) KVG LSA 

 Der Vorsitzende teilte mit, dass in der letzten Sitzung keine nicht öffentlichen  
Beschlüsse gefasst wurden.   

  
 5. Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 30 min.) 
 Da keine Einwohner anwesend waren, schloss der Vorsitzende diesen Tages-

ordnungspunkt.   
  
 6. Beteiligungsbericht der Stadt Coswig (Anhalt) zum Haushaltsplan 2015 

Vorlage: COS-INFO-128/2015 
 Stadtrat Hatton fragte nach, für wie lange der Betriebsführungsvertrag zwischen 

der BBT und der Wohnungsbaugesellschaft mbH geschlossen wurde. 
Stadtrat Tylsch antwortete, dass die Betriebsführung am 31. März 2015 endet. 
 
Im Beteiligungsbericht der Wohnungsbaugesellschaft mbH, wird laut Lagebericht 
des Jahres 2013, (Anlage I, S. 9) ein Verlust für das Jahr 2014 in Höhe von 161,4 
TEUR prognostiziert. Stadtrat Hatton fragte nach, wie das Ergebnis ausfallen 
wird. 
Stadtrat Tylsch antwortete, dass das Ergebnis positiv sein wird. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 0 0 0 
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 7. Haushaltskonsolidierungskonzept zum Haushalt 2015 

Vorlage: COS-BV-126/2015 
 Stadtrat Nössler ist der Auffassung, dass die Konsolidierungsmaßnahme „Proto-

kollierung der Ortschaftsratssitzungen durch ein Mitglied des Ortschaftsrates“ 
rechtlich nicht korrekt ist. Laut KVG LSA hat der Ortschaftsrat Anspruch darauf, 
dass die Niederschrift durch einen Beschäftigten der Verwaltung gefertigt  wird. 
Abweichendes kann mit Zustimmung des Ortschaftsrates vom Ortsbürgermeister 
geregelt werden. 
Die Verfahrensweise muss in der Verwaltung noch einmal geprüft werden. 
Stadtrat K. Schröter bemerkte, dass die Mitarbeiter der Verwaltung nicht nur  
Protokollanten sind sondern auch Botschafter zwischen der Verwaltung und den 
Ortschaften. 
Stadtrat Hatton fragte nach, warum bei Anlage 3 (Investitionsmaßnahmen) des 
Konsolidierungskonzeptes in den Jahren 2015 bis 2017 Investitionen am Feuer-
wehrgerätehaus in Coswig (Anhalt) getätigt werden. 
Frau Haseloff antwortete, dass es sich um eine Maßnahme handelt, die über 
mehrere Jahre realisiert wird.  
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 8. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015 
Vorlage: COS-BV-127/2015 

 Stadtrat Tylsch gab kurze Erläuterungen zum vorliegenden Haushaltsplan. Die im 
Arbeitsgespräch festgelegten Änderungen wurden eingearbeitet. 
So wurde die Maßnahme „Kegeleck“ mit einem Sperrvermerk versehen. Der  
Zuschuss für den Abriss des Sprungturmes im Flämingbad wurde ebenfalls ein-
gearbeitet. 
 
Stadtrat Nössler fragte nach, wie es mit dem Amtshaus weiter geht. 
Die Bürgermeisterin antwortete, dass ein Planungsbüro hinzugezogen worden ist, 
dass spezialisiert ist auf die Sanierung von Denkmalobjekten. Das Planungsbüro 
geht davon aus, dass alle Fassadenseiten erneuert werden müssen. Eine even-
tuelle nochmalige Fördermöglichkeit muss mit dem Landesverwaltungsamt abge-
stimmt werden. 
Nach Abklärung aller Möglichkeiten und Feststellung des Kostenumfanges  
werden die erforderlichen Mittel im Haushalt eingestellt. 
 
Alle weiteren Fragen an die Bauverwaltung, die im Arbeitsgespräch aufgetreten 
sind, wurden schriftlich durch den FBL Bau beantwortet (Anlage). 
 
Stadtrat Hatton merkte an, dass in der Präambel zur Haushaltssatzung das Wort 
„beschlossen“ fehlt. 
Frau Haseloff korrigiert die Satzung. 
 
Die Angaben im Stellenplan Seite 1 sind nicht korrekt, es fehlt eine Beamten-
stelle. 
Stadtrat Hatton erhält ein korrigiertes Exemplar des Stellenplanes. 
 
Stadtrat Nössler wies auf den § 4 der Haushaltssatzung hin, der Text “Kredite zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit“ ist nicht korrekt, dort muss Liquiditätskredit  
stehen. 
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Frau Haseloff antwortete, dass der Text des amtlichen Musters für die Haushalts-
satzung so feststeht. 
Frau Haseloff prüft noch einmal den Text des amtlichen Musters. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 9. 1. Änderungssatzung der Hauptsatzung der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-020/2014/1 

 Ohne Anfragen und Diskussionen wurde der Beschlussvorlage einstimmig die 
Zustimmung erteilt.   

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 10. Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen für den Besuch von Kin-
dern in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt) 
Vorlage: COS-BV-130/2015 

 Stadtrat Tylsch erläuterte kurz die Kostenbeitragssatzung und wies darauf hin, 
dass die Stadt Coswig (Anhalt), entgegen den gesetzlichen Vorschriften, einen  
55 %igen Eigenanteil trägt. Dadurch könnte es eventuell zu Problemen bei der 
Zustimmung des Haushaltes durch die Rechtsaufsichtsbehörde kommen. 
Die Bürgermeisterin antwortete, dass in der letzten Kreistagssitzung das Mitglied 
des Landtages, Frau Reinecke den Landrat und die Kommunalaufsichtsbehörde 
aufforderte, die Haushalte trotzdem zu genehmigen. Die Mehrkosten müsste 
dann das Land tragen. 
Die Bürgermeisterin und die Kommunalaufsichtsbehörde (Herr Kelle) einigten 
sich darüber, dass die Übernahme der Mehrkosten für Personal, der 5 %ige 
Sachkostenanteil, den die freien Träger nicht mehr übernehmen müssen sowie 
der 5 %ige Mehranteil der Stadt beim Land beantragt werden. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 11. Satzung zur Erhebung von Umlagen für die Unterhaltung öffentlicher Ge-
wässer II. Ordnung in der Stadt Coswig (Anhalt) und deren Ortschaften - 
Heilungssatzung 
Vorlage: COS-BV-131/2015 

 Stadtrat Tylsch übergab Frau Haseloff das Wort, die das Zustandekommen  
erläuterte. 
 
Bei den Satzungen handelt es sich um Heilungssatzungen, da die ursprüngliche 
Umlagesatzung vorhandene Rechtsprobleme bezüglich der Fälligkeitsregelung 
beinhaltete. 
Aufgrund einer Entscheidung des OVG sowie auch auf Anraten unseres Rechts-
anwaltes ist es erforderlich, dass zur Heilung fehlerhafter Satzungsbestimmun-
gen, betreffend die Fälligkeit der Abgabe, eine vollständig neue Beschlussfas-
sung über den gesamten Satzungstext erforderlich ist. 



 5 

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 12. 1. Satzung zur Änderung der Satzung zur Erhebung von Umlagen für die 
Unterhaltung öffentlicher Gewässer II. Ordnung in der Stadt Coswig (An-
halt) und deren Ortschaften - Heilungssatzung 
Vorlage: COS-BV-131/2015/1 

 Die 1. Änderungssatzung schließt sich an die Satzung an und betrifft die Ände-
rung der Verbandsbeiträge.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 13. 2. Satzung zur Änderung der Satzung zur Erhebung von Umlagen für die 
Unterhaltung öffentlicher Gewässer II. Ordnung in der Stadt Coswig (An-
halt) und deren Ortschaften - Heilungssatzung 
Vorlage: COS-BV-131/2015/2 

 Die 2. Änderungssatzung schließt sich an die Satzung an und betrifft auch die  
Änderung der Verbandsbeiträge. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 14. Verwendung von Spenden, Schenkungen und sonstigen Zuwendungen für 
den Zeitraum 01.07.2014 – 30.12.2014 
Vorlage: COS-BV-135/2015 

 Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde die Beschlussvorlage 
zur Beschlussfassung in den Stadtrat verwiesen.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 15. Anfragen und Mitteilungen 
 Stadtrat Nössler fragte nach, wie es mit den Arbeiten in den Gemeinden (Pflege-

arbeiten)  weitergehen soll, wenn die Maßnahmen für die BufDi`s auslaufen.  
Die Bürgermeisterin antwortete, dass als Lösung eventuell der Bauhof eine  
Person hinzubekommt. 
 
Stadträtin Keck wies auf fehlende Hilfe bei der Betreibung der Ferienwohnung in 
Buko hin. 
Die Bürgermeisterin antwortete, dass da eventuell auch mal auf ehrenamtliche 
Helfer zurückzugreifen ist. 
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Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der Vorsit-
zende den öffentlichen Teil dieser Sitzung.   
 

  

Nichtöffentlicher Teil 

 1. Bestätigung der Niederschrift der 2. Sitzung des Finanzausschusses vom 
18.11.2014 

 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 9 0 9 0 0 

 
 

 2. Anfragen und Mitteilungen 
 Da es keine Anfragen und Mitteilungen gab, schloss der Vorsitzende den nicht 

öffentlichen Teil dieser Sitzung, stellte die Öffentlichkeit wieder her und schloss 
diese Sitzung. 
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 24.03.2015  
 
 
 
 
 
     W. Tylsch        Haseloff 
Ausschussvorsitzender      Protokollantin 
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